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Deutſches Reich

Berlin 9 Mai Die heutige National Zei
tung liefert in ihrem Leitartikel eine Stylprobe muſtergül
tiger Loyalität wie man ſie eben nur von unſeren National
liberalen erwarten kann Der Artikel iſt überſchrieben Krieg
und Friede und führt aus was Jedermann weiß daß nach
der Reichsverfaſſung der Kaiſer das Reich völkerrechtlich zu
vertreten hat daß der Monarch und ſein Rathgeber im
Glanze einer Alles überſtrahlenden Autorität
an der Spitze der Nation ſtehen und daß das deutſche Volk
im Ganzen den Frieden liebt und wünſcht Wenn die Nat
Ztg kürzlich den vielbeſprochenen Artikel der Poſt als un
bedacht und gefährlich zurückwies obſchon derſelbe auf ganz
anderen Thatſachen fußte als ſie heute in der politiſchen Si
tuation vorliegen ſo verdient der Artikel der Nat Ztg
dieſe Prädicate neben anderen in noch viel höherem Maße
Es iſt erſtaunlich wie ein Blatt in dem Range der Nat
Ztg ſolches Blech leiften kann Der nicht eben profeſ
ſionelle Zeitungsleſer wird ſich in dem Dunſt von Weihrauch
und Loyalität den der gedachte Artikel ausſtrömt in dieſem
Wuſt von Phraſen und halb durchfichtigen halb verhüllten
Prophezeihungen kaum zurechtfinden und das Blatt nicht ohne
geheimes Grauen wieder aus der Hand legen im Auslande
aber wird man den Artikel einfach als ein Symptom für die
kriegeriſche Stimmung der deutſchen Preſſe und des deutſchen
Volkes anſehen Können denn um Alles in der Welt un
ſere nationalliberalen Heißſporne nicht ein wenig nüchterner
und vernünftiger ſchreiben Es iſt als ob dieſelben ſobald
ſie an einem beſtimmten Punkte in ihrer Peripherie angekom
men find freiwillig auf jedes ſelbſtändige Urtheil verzichten
weil ihnen die Fähigkeit abgeht von da an weiter zu denken
die Phraſe von dem Glanze einer Alles überſtrahlenden Au
torität iſt ſo widerlich daß fie von dem Unfehlbarkeitsſchwin
del der Ultramontanen kaum übertroffen wird Hoffentlich
wird das verſtändige Publikum hier den Vogel an ſeinen
Federn erkennen und ſich durch einen ſolchen aller Kritik ba
ren Artikel nicht in Aufregung bringen laſſen Wünſchens
werth wäre es wenn auch unſere Officiöſen die Häkeleien mit
der franzöſiſchen Preſſe einſtellen oder wenigſtens mäßigen
wollten derartige Auseinanderſetzungen erſcheinen um ſo entbehr
licher als ſie über die Gebühr ausgedehnt mehr ſchaden als nützen
können Jn der geſtrigen Sitzung des Abgeordnetenhauſes
zogen die Ultramontanen trotz des Eifers den fie entwickelten wie
derum ſehr den Kürzeren Namentlich war es der Abg Dr
Virchow der fie empfindlich traf Es iſt intereſſant zu
beobachten wie Dr Virchow den Herren vom Centrum zuzu
ſetzen weiß und wie er bei aller Trockenheit des Tons und
bei der Schmuckloſigkeit des Vortrags gerade derjenige Redner
von der linken Seite des Hauſes iſt den die Ultramontanen
am meiſten fürchten Sobald er ſich zum Worte meldet
Dr Virchow ſpricht ſtets von ſeinem Platze aus und zwar

befindet fich dieſer dicht an den Reihen des Centrums iſt
man in dem letzteren auf dem Qui vive und kaum ein an
derer Redner erfreut ſich derartigder Aufmerkſamkeit der ultra
montanen Herren und hat ſo viele Zwiſchenreden und Aus
rufe von ihnen zu ertragen als gerade Dr Virchow Er
weiß aber Alles ſtets ſchlagfertig zu beantworten und mit
lächelnder Geduld nimmt er hin was ihm das Centrum ent
gegenbringt ohne einziges Mal dabei in Aufregung zu ge
rathen oder das Tempo ſeiner Rede auch nur um eines
Athem s Länge zu beſchleunigen Die Wirkung iſt deshalb
um ſo draſtiſcher und ſicherer und es wird ſich Niemand er
innern können daß ſich Dr Virchow je wieder geſetzt hat ohne
den vollſtändigſften Triumph für fich zu haben Daß ſeitens

131 Gezeichnet
Erzählung von Ludwig Habicht

Fortſetzung

Ich war eben im Begriff den Fuß auf das Dampfſchiff zu
ſetzen das mich in mein Vaterland zurücktragen ſollte da war
es ein kleines Kind Sie Fräulein Gertrud das allen meinen
Träumen und Plänen ein ſchnelles Ende machen und meinem
Schickſal für immer eine andere Wendung geben ſollte Er
ſah dabei Gertrud mit ſeinen blauen wunderſchönen Augen
mildlächelnd an nicht der leiſeſte Vorwurf lag in ſeinem
Blick die ſchwere trübe Vergangenheit lag längſt hinter ihm

O verzeihen Sie mir rief Gertrud ſie war aufgeſtanden
und reichte ihm über den Tiſch die kleine Hand Jch habe
Jhnen ein unſägliches Leid bereitet aber ich war ein Kind
und meine Phantafie von der Erzählung meines Vaters ſo
erregt daß ich überall Paul Pasko zu ſehen glaubte

Herzlich drückte er ihre Hand Jch habe Jhnen nichts zu
verzeihen und muß vielmehr den Scharfblick bewundern mit
dem Sie aus den Schilderungen Jhres Herrn Vaters ſich ein
Bild geſchaffen das der Wirklichkeit ſo ſehr entſprach Wohl
war ich nicht der Schuldige aber doch hatte ich mit ihm eine
h r Aehnlichkeit daß mein Schickſal damit be

egelt war
Und warum ſagten Sie nicht die volle Wahrheit warum

brachten Sie nicht Beweiſe bei daß Sie völlig unſchuldig
waren fragte der Major haſtig der jetzt die Aufregung
ſeiner Nichte zu theilen begann Selbſt wenn es Thr Bru
der war durften Sießſichfnicht für ihn opfern das war zu
viel zu viel ſetzte er mit großer Entſchiedenheit hinzu Undwußten Sie denn daß es 5 Bruder war In ſeiner Er
regung beachtete er nicht daß er gleich mit einer Menge Fragen
auf den Fremden einſtürmte

Gertrud dagegen hatte fich wieder ſtill verhalten ſie legte
ſich bereits mit weiblichen Scharffinn Alles zurecht und ahnte
den Zuſammenhang des Ganzen

tigte ſagte mir Alles entgegnete
Das beſondere Kennzeichen das michtgam Meiſten verdäch

der Fremde Als wir noch
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des Centrums und zwar durch den vielredenden Herrn von
Schorlemer Alft in der Debatte über das Kloſtergeſetz
wiederum der Freimaurerorden für alles Unheil in der Welt
verantwortlich gemacht wurde konnte Niemanden überraſchen
man iſt derartige vage Beſchuldigungen aus ſolchem Munde
ſchon gewöhnt Die Herren denen anſcheinend ſehr viel vom
Freimaurerorden bekannt iſt wiſſen indeß wohl das Eine nicht
daß noch bis vor einigen Jahren viele katholiſche Geiſtliche
demſelben angehörten und daß dieſe niemals religionsfeindliche
Tendenzen in der Maurerei entdeckt haben

m Berlin 9 Mai Die erſte Plenarſitzung des Bun
desrathes in der neuen Seſſion wird morgen Mirtag um
12 Uhr im Reichskanzleramte ſtattfinden Die e für
Landheer Feſtungen und Seeweſen ſind bereits durch des
Kaiſers Majeſtät in Gemäßheit der Vorſchläge des Reichskanz
lers gebildet die übrigen Ausſchüſſe werden morgen durch den
Bundesrath gewählt Es werden dann noch einige geſchäft
liche Angelegenheiten W Erledigung kommen Die auswärti
gen Bundesrathsmitglieder ſind übrigens ziemlich zahlreich hier
eingetroffen Die Gerüchte über die Möglichkeit einer
Herbſtſeſſion des preuß Landtages hatten in Abgeordne
tenkreiſen große Verſtimmung hervorgerufen und es fehlte
nicht an Vorſtellungen eine ſolche Eventualität abzuwehren
bezw wenigſtens ſchon jetzt zu beſtimmten Feſtſetzungen dar
über zu gelangen Die Vorgänge haben nun zu einem greif
baren Erfolge geführt denn bereits heute iſt dem Abgeordneten
hauſe ein Geſetzentwurf betr die im Jahre 1876 vor
Feſtſtellung des Staatshaushaltsetats zu lei
ſtenden Staatsaus gaben erſchienen Dies Geſetz
entſpricht genau dem vorjährigen Entwurfe und fordert für
die erſten Monate des künftigen Jahres zur Beſtreitung der
Verwaltung wie zur Deckung außerordentlicher Ausgaben einen
Credit Jn den kurzen Motiven iſt ausgeführt daß durch die
Berufung des Reichstages im Herbſt vorausſichtlich ein
Zuſammentritt des Landtages in dieſem Jahre ſich kaum werdeermöglichen laſſen Außerdem ſind dem Abgeordnetenhauſe

zugegangen Entwürfe betreffend die Verwaltung des Stem
pelweſens in Frankfurt a M und betreffend die Abänderung
des Geſetzes vom 24 März 1873 über die Tagegelder und
Reiſekoſten der Beamten Es handelt ſich dabei um Aufbeſ
ſerung einiger unteren Kategorien von Beamten Die er
wähnten Berathungen der vom Miniſter für die Landwirth
ſchaft berufenen Commiſſfion zur Berathung über die Re ung
der Viehzucht ſind geſtern geſchloſſen worden die Reſultate
der Berathungen find im Weſentlichen Folgende Der für
die Förderung der Viehzucht ausgeworfene Fonds von 180,000
Mark von dem man hofft daß er womöglich noch erhöht
dauernd bewilligt werden möchte ſoll in Zukunft zur Einrich
tung eines geordneten Prämiirungsweſens verwendet werden
Nur da wo aus beſonderen localen Gründen wegen des Dar
niederliegens der Viehzucht von einer ausſchließlichen Prä
miirung kein directer Erfolg zu erwarten iſt kann
auch ein Theil des nach der Kopfzahl des Viehſtan
des den einzelnen Pruvinzen ertheilten Fonds zur Un
terſtützung der Anſchaffung und Haltung guter minn
licher Zuchtthiere für die Zuchtvereine verwenden werden
Für die Prämiirungen ſelbſt wurden beſtimmte Normativ
ſatzungen feſtgeſtellt welche überall obligatoriſch ſein ſollen
während die Nebenpunkte nach den provinziellen Eigenthüm
lichkeiten frei geordnet werden können Von den Normativ
beſtimmungen find hervorzuheben Die Staatsprämien dürfen
nur auf Ausſtellungen verliehen werden ſie ſollen nicht unter
100 Mark betragen und können ausgeſetzt werden für Zug
und Nutzthiere aller Geſchlechter über 1 Jahr alt Jedes
concurrirende Thiere muß mindeſtens ſchon 6 Monate im

mal von Zigeunern geſtohlen werden was damals in Ungarn
durchaus nicht zur Seltenheit gehörte ſie ließ deshalb uns
Beiden dies kleine Sternchen einbrennen um uns dadurch am
leichteſten und ſicherſten wiederzuerkennen Sobald man alſo
auf dies beſondere Kennzeichen ganz beſonders die Anklage be
gründete konnte ich keinen Augenblick im Zweifel ſein wer der
eigentliche Schuldige war

Der Major wollte ſprechen aber der Fremde fuhr lebhaft
fort Verurtheilen Sie meinen Bruder nicht zu hart be
denken Sie daß damals alle Bande gelöſt waren daß Ste
phan immer einen wilden abenteuerlichen Sinn beſaß und in
ſeiner nationalen Erbitterung kein Verbrechen darin ſah wenn
er einen Deutſchen plünderte nun mußte der heimliche
Krieg gegen den Einzeln geſtattet ſein

Schöne Anſichten platzte der Major unwillkürlich heraus
Der Fremde zeigte ſich dadurch nicht beleidigt Jch theile

fie auch nicht habe ſie nie getheilt und über ſein edles Ant
litz flog ein ſtolzes Lächeln aber ich wollte nur das halb
wahnſinnige Treiben meines Bruders erklären nicht entſchul
digen Ein wilder fantaſtiſcher Zug hat von je in ihm ge
ſteckt das Tollſte Abenteuerlichſte hatte ſtets für ihn den
böchſten Reiz Dichtung und Sage hat ohnehin um das
Räuberleben in Ungarn beinah einen poetiſchen Zauber ge
ſchlungen daß ich begreifen kann wie ſelbſt ein

Er ſtockte und vermochte nun doch nicht den Namen auszu
ſprechen den er ſchon auf der Zunge hatte

Tinodi entfuhr es leiſe den Lippen Gertruds
Wie von einem heftigen Schlage getroffen zuckte der Fremde

zuſammen in grenzenloſer Beſtürzung keines Wortes mäch
tig ſtarrte er in das Antlitz Gertrud s die nicht erwarten
konnte daß ihr Ausruf eine ſolche Wirkung ausüben würde
Sie blickte ihm freundlich hinüber als wolle fie ihm Abbitte leiſten r den Schreck den fie ihm verurſacht

Woher kennſt Du den Namen fragte der Major eben
falls verwundert da er an der Aufregung des Fremden wohl
bemerkte vaß ſie den richtigen ausgeſprochen

Der Letztere hatte ſeine Ruhe ſchon wiedergewonnen und
ſagte nach einem tiefen Athemzuge Ja Tinodi aber au
ich möchte Sie fragen woher Jhnen plötzlich dieſe Wiſſenſchaft

bekannte zog ich nur meinen armen Bruder mit in s

ch noſſe meinen

Beſitz des Ausſtellers geweſen ſein jedes prämiirte Thier
noch mindeſtens 1 Jahr im an benutzt werden
Die Prämiirung muß in beſtimmten am beſten nach Gebrauchs
zwecken aufgeſtellten Kategorien erfolgen Die Preisrichter
ſind der Majorität nach aus Mitgliedern der Centralvereine
zuſammen zu ſetzen denen noch Vertreter der Localvereine
ſich hinzugeſellen Dieſelben find auf möglichſt lange Zeit
zu wählen damit beſtimmte Richtungen conſequent feſtgehalten
werden können Die Gründe der Prämiirung ſind anzugeben
ob der Schwerpunkt in Local Diſtricts oder Provinzial
Schauen zu verlegen iſt hängt von den provinziellen Ver
hältniſſen ab größere Provinzialſchauen find ſehr wünſchens
werth Jn angemeſſenen Zeiträumen ſollen große allgemeine
Landesſchauen ſtattfinden für welche eine Dotirung mit be
ſonderen Mitteln zu erſtreben iſt Heute tagte hier unter
Vorſitz des Abg Profeſſor Naſſe aus Bonn der Ausſchuß
des Vereins für Socialpolitik KathederSocialiſten
Es wurde beſchloſſen die nächſte Vereinsverſammlung am

5 October er zu Eiſenach abzuhalten und auf die Tages
ordnung zu ſetzen Für den erſten Tag ſpeciell die Ein
kommenſteuer im Verhältniß zu der Ertragsſteuer wie Grund
ſteuer und Gewerbeſteuer und die Perſonalſteuerfrage Für
den zweiten Tag die Lehrlingsfrage für den dritten Tag die
Münzfrage ſpeciell die Doppelwährung oder die r des
Silbers Eine Reihe von Gutachten über dieſe Gegenſtände
ſoll demnächſt veröffentlicht werden

Bei der am Montage Mittags 12 Uhr auf dem Oſt
bahnhofe ſtattfindenden Ankunft des Kaiſers von Rußland
werden daſelbſt z r Kaiſer Wilhelm mit
ſämmtlichen königlichen Prinzen anweſend ſein Auf dem Oſt
bahnhofe wird eine Compagnie des GardeFüſilier Regiments
mit der Fahne und der Regimentsmufik vor dem ruſſiſchen
Botſchaftshotel eine Compagnie des Kaiſer Alexander Garde

Grenadier Regiments Nr 1 mit der Fahne und der Regi
mentsmuſik aufgeſtellt Da der Kaiſer von Rußland zur kö
niglichen Familie gehört findet man wie die Poſt ſchreibt
während des diesjährigen Beſuches des Kaiſers an unſerem
Hofe in dem Programm keine jener großen officiellen Feſtlich
keiten verzeichnet wie ſie Souverainen zu Theil werden Kaiſer
Alexander findet ſein Feſt im perſönlichen Zuſammenſein mit
dem verehrten Oheim im Verkehr mit der königlichen Familie
die der Zar als ſeine eigene betrachtet Von den drei vollen
Tagen welche der hohe Gaſt an unſerem Hofe verweilt wird
der Dienſtag der 11 d allein ermaßen einen of
ficiellen Character annehmen Am dieſem Tage findet die Pa
rade der potsdamer Garniſon im dortigen Lufſtgarten ſtatt
Verſtärkt wird daſſelbe durch das von Berlin kommende Kaiſer
AlexanderGardeGrenadierReg durch die Offieiercorps der 6
brandenburgiſchen Küraſſire und der 3 brandenburgiſchen

Ulanen Bis jetzt iſt es nicht beſtimmt ob das Frühſtück im
Stadtſchloß von Potsdam oder im Neuen Palais ſtattfinden
wird Am Nachmittag werden die hohen Herrſchaften nach
Berlin zurückfahren und theil an einer größeren Taſel im
königlichen Palais nehmen Dazu werden an 110 Einlodungen
ergehen Abends findet Opernvorftellung im Opernhauſe ſtatt
Die einzige größere weitere Feſtlichkeit an der auch das diplo
matiſche Corps betheiligt ſein wird iſt Mittwoch Abend eine
Soiree bei Jhren Majeſtäten im Palais wo dramatiſche Auf
führungen mit muſikaliſchen Vorträgen gbwechſeln werden
Am Montag und Mittwoch wird Kaiſer Alexander im r
Weh der königlichen Familie verkehren und am 13 nach
abreiſen

Während der Sitzung des Abgeordnetenhauſes am
Sonnabend erhielt der am Miuiſtertiſche den Verhandlungen
beiwohnende Cultusminiſter Falk vom Diener ein Billet wo

Sie ſollen Alles erfahren entgegnete Gertrud nur er
ählen Sie uns was Sie bewog für Jhren Bruder diesſhwere Opfer zu bringen Mein Oheim hat Recht das war

zu viel viel zu viel und wäre er ein Ehrenmann geweſen
er hätte es ficher nicht angenommen Jhre Augen leuchteten
um ihre Lippen zuckte es fie dachte mit tiefer Verachtung des
Elenden der es über das Herz gebracht ſeinen Bruder un
ſchuldig verurtheilen zu laſſen ohne nicht muthig in die Welt
zu ſchreien Jch bin der Schuldige Nun begriff ſie was
ſie immer wieder von Stephan fern gehalten und abgeſtoßen
es war die ſeeliſche Gemeinheit die fie mit dem Jnſtinkt einer
reinen Seele geahnt Und je tiefer der eine Tinodi vor ihr
in den Staub ſank je höher rückte der andere der mit edler
Refignation Schmach und Schande heroiſch ertragen um den
Bruder zu retten

Sie urtheilen zu hart über meinen Bruder entgegnete
Ladislaus ſogleich entſchuldigend Er hatte nicht einmal die
leiſeſte en davon daß ich für ſeine tollen verbrecheriſchen
Streiche zur Verantwortung gezogen wurde

Dann verdienen Sie immerhin unſere höchſte Bewunderung
für Jhr entſagungsvolles Schweigen bemerkte der Major
aus voller Ueberzeugung und ſeine Nichte warf ihm einen
dankbaren Blick zu daß er eine Empfindung ausgeſprochen
die ganz und voll ihre Bru e

Sie ſchlagen mein Benehmen zu hoch an lehnte Ladis
laus beſcheiden ab Was half es mir wenn ich meinen wah
ren Namen nannte ich war ein in contumaciam Verurtheilter
ein Verbannter meinen neuen Verſchwörungsverſuchen war
man gewiß ſchon auf der Spur und wenn ich die a

derben ohne mich zu retten noch dazu hätte es meiner Mutter
das Herz gebrochen deren Liebling Stephan iſt
durfte nicht als Straßenräuber angeklagt und ve
den es war alſo das Beſte wenn ich den Namen beibehielt
den man mir einmal aufgebürdet Jch wußte daß ihn Ste

n wo en auf ſeinem Flüchtlingsleben
als mir ihn damals z Herr Vater
unwillkürlich um denn ich glaubte

Bruder anreden ine S unter nis
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t

verhängnißvoll Nun war kein Entrinnen möglich
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evangeliſche Kirche handelt Die

das eingebrannte Zeichen an ſeiner Hand das ihm eine ſo
Harte m eingetragen

Es hatte E chen werden ſollen und für ihn

h in das Miniſterzimmer begab Hiera her der und dem u cbpriſiventen v m
eine Unterredung r welche ſich auf ein angeblich

egen Dr Falk geplantes Attentat bezog Die Poe muß der Sache rechtzeitig auf die Spur gekommen zu

ſein denn heut iſt von dem Vorfall weiter nicht die Rede ge
weſen es waren aber die bei Hrn v Madai eingegangenen
polizeilichen Meldungen augenſcheinlich nicht ohne ganz be
ſtimmten thatſächlichen Anhalt

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

62 Sitzung vom 8 Mai
Jn der heutigen Sitzung wurde zunächſt die Vormundſchaftsord

nung in der Faſſung welche die mit der Berichterſtattung betraute
Commiſſion vorgeſchlagen hatte auf den Antrag des Abg Kann

ießer in zweiter Berathung en bloe angenommen Die zweitee ung des Geſetz Entwurfs betreffend die Orden und ordensähn

lichen Congregationen welche geſtern in der Discuſſion über s 1
en geblieben war wurde hierauf fortgeſetzt Zunächſt nahm

bg Petri das Wort um darauf binzuweiſen daß ein großer
Theil der in Deutſchland exiſtirenden Orden ihre Oberen in Frank
reich oder beim päpſtlichen Stuhl habe und deshalb naturgemäß

ſtaatsfeindlich auftrete Durch ſolche Elemente den Widerſtand
des Clerus gegen die Staatsgeſetze noch zu ſtärken könne Niemand
der Regierung zumuthen Das Kloſterweſen ſei überhaupt ein Ana
chronismus in früheren Jahrhunderten habe es wohl ſeine Be
deutung gehabt obwohl man auch dieſe meiſt erheblich überſchätze
heute aber fehle ihm jede Berechtigung weil es eine Negation alles
deſſen ſei worauf die moderne Cultur beruhe eine Negation der

amilie der Gemeinde des Staates des Vaterlandes Am lieb
en hätte er deshalb geſehen wenn man das Kloſterweſen vollſtän

dig beſeitigt hätte die Gründe die man für das Fortbeſtehen der
Orden der Krankenpflegerinnen anführe ſeien wenig ſtichhaltig Ge
wiß hätten dieſelben im letzten Kriege große Opfer gebracht und
ihre nen im vollſten Maße gethan daſſelbe könne man aber
von jedem Deutſchen behaupten Außerdem entfalte gerade der
Orden der barmherzigen Schweſtern eine ſehr bedenkliche politiſche
Agitation Auch die zeitweilige Fortdauer der Unterrichtsklöſter
habe ernſte Bedenken Die Majorität werde jedenfalls bereit ſein
der Regierung alle Mittel zur Verfügang zu ſtellen um die klöſter
lichen Unterrichtsinſtitute ſo ſchnell als möglich durch öffentliche
Schulanſtalten zu erſetzen eingedenk des Wortes Fichte s Die
oberſte Aufgabe der Erziehung iſt die in allen Herzen wahre und
allmächtige Vaterlandsliebe zu erziehen Beifall Der Miniſterial
Director Dr Förſter bat im Namen der Regierung das Amende
ment des Abg Virchow abzulehnen da daſſelbe geeignet ſei das
anze Geſetz illuſoriſch zu machen Die Vorwürfe des Abg Windt
or ſt gen die Regierung wegen der Aenderung ihrer Jnterpreta

tion des Artikel 30 ſeien durchaus ungerecht Die Erfahrungen der
letzten fünfundzwanzig Jahre hätten zu einer ſorgfältigen Prüfung
der Verfaſſungsbeſtimmungen Veranlaſſung gegeben und das Re
ſultat dieſer Prüfung ſei geweſen d man die frühere Jnterpre
tation als eine irrthümliche erkannt habe

Abg Dr Virchow Jch finde in der Geſchichte aller Jnſti
tutionen der h Kirche daß die Orden Anfangs ein ganz
unſchuldiges Anſehen hatten waren ſie aber feſt geworden ſo wurde
von ihnen die gante Macht der großen Kirche eingeſetzt und dann
begann die gefährliche Operation Jch will anerkennen daß die
Benedictiner ein culturfreundlicher Orden geweſen ſind Wie
lange hat er ſich denn aber der Gunſt der Kirche und des Papſt
thums erfreut Schon im 13 Jahrhundert war man den wiſſen
gegen Beſtrebungen nicht mehr hold und verbot die naturwiſſen
chaftlichen Schriften des Ariſtoteles Abg Windthorſt Meppen Das

iſt nicht richtig Der Abg Windthorſt hat mir das ſchon ein
mal beſtritten ich bin in der Lage meine Behauptung heute zubeweiſen Jn den Urkunden der pariſer Univerſität beſindet ſch

aus dem Jahre 1215 ein Brief an alle Frofeſſoren in welchem es
heißt ne antem legantur libri Aristotelis de metaphysicis et de
naturali philosophia Gerade um dieſe Zeit beginnt die Wirkſamkeit
desjenigen Ordens der ſich als die fatale Entwickelung des Papſt
thums darſtellt der Vorläufer des Jeſuitenordens ebenfalls auf
ſpaniſchem Boden erwachſen und von ſpaniſchem Geiſte erfüllt
nämlich des Dominicanerordens der 1216 beſtätigt wurde Mit
dieſem Orden beginnt die Cenſur die gar ſcholaſtiſche Theologie
mit ihrer Oppoſition gegen die Naturwiſſenſchaften und ihrem

en Formalismus der jede freie Geiſtesregung unterdrückt Daso erweſen wie es ſich nunmehr entwickelte können wir nicht als

inen Beſtandtheil unſerer modernen Culturentwicklung dulden
enn Sie im Centrum jetzt ſo lebbaft gegen dieſes Geſetz an

kämpfen wie Jhre hochgeſteigerte Eloquenz beweiſt ſo ſcheint mir
das ein Beweis dafür zu ſein daß das Meſſer der Geſetzgebung
eine bedenkliche Stelle getroffen hat Abg Windthorſt Meppen
eine lebendige Der Abg Windthorſt hat mir des Wort lebendig
ſchon früher mehrmals mit eigenthümlicher Betonung zugerufen
einmal hat er mir den Namen des lebendigen Gottes zugerufen
als ob hier Jemand an einen todten glaubte Heiterkeit Wildes
ger iſt auch lebendiges
o ein Appoſitum iſt das Einem der Teufel ſo an den Leib ſetzt
Große Heiterkeit Wie ein ſo gewiegter Juriſt wie der Abg

Windthorſt den oft wiederlegten Vorwurf der Verfaſſungswidrigkeit
wiederholen kann verſtehe ich nicht ſeine Beziehung auf den Art
30 Verein und Verſammlungsrecht kann ich nicht als eine ernſt
emeinte anſehen Abg Windthorſt Sie iſt ganz ernſt gemeint

Nein ich kann das nicht glauben Heiterkeit Wie man ſich vor
ſtellen kann Orden und Kongregationen ſeien die im Artikel 12
bezeichneten Religions Geſellſchaften das geht doch an das Komiſche
Es iſt doch ſelbverſtändlich daß es ſich im Art 12 um die Religi
onsgeſellſchaften des Artikel 15 alſo um die katholiſche und

gegenwärtigen rden ſind
keine freien raten ondern durch die Abrichtung auf
Gehorſam weohlpräparirte erkzeuge der Hierarchie Der
Der Staat iſt berechtigt diejenigen Orden welche ſich als einfache
Werkzeuge der Hierarchie darſtellen mit der ganzen Schärfe des

Geſetzes treffen Es iſt aber jedenfalls ein großes Armuths
zeugniß für den Staat daß er ſich die Schulorden gefallen läßt
Sehr richtig Orden die bei uns ganz nützlich gewirkt haben

a anderswo ſchädlich geweſen ſo haben ſich die Urſulinerinnen
uns innerhalb der Geſetze gehalten in Baiern nicht Aehnlich

ſind die Krankenpflegeorden die ganz gut angefangen haben ſchließ
lich in ſolche Mißbräuche verfallen die ſelbſt in katholiſchen Gegen
den eine zum Theil gewaltſame Aenderung zur Folge hatten So

era

von der großen Aehnlichkeit Ferinſat die zwiſchen mir und
Stephan herrſcht mußte auch Jhr Herr Vater bei dieſer Be

beharren daß er in mir den wahren Schuldigen ent

DHann hat der Unſelige alſo doch falſch geſchworen rief
der Major erſchrocken

Auch ihm iſt zu eihen die außerordentliche Aehnlich
keit das beſondere Kennzeichen mußte ihn täuſchen Wie konnte
er eine Ahnung davon haben daß dies verhängnißvolle Stern
4 ſich noch an dem Finger eines Andern zeigen würde

Graf Tinodi blickte mit etwas ſchwermüthigem Lächeln auf

gerade eine andere Gefahr heraufbeſchworen aber er beLage es e Hatte er doch damit ſeinen Bruder retten
können und ſeiner Mutter den furchtbarſten Schmerz erſpart

in dem Augenblick wo Herr von

leich glauben Sie nicht daß das nus

war man genöthigt dem großen Krankenpflegeorden vom heiligen
Geiſt der über ganz Europa ein bewunderungswürdiges Kranken
dansſyſtem verbreitete die Verwaltung aus der Hand zu nehmen
und bürgerlichen Händen zu übergeben So v ich auch aus

h Anſchauung im letzten Kriege die Verdienſte der barmigen Schweſtern anerkennen muß ſo haben doch ihre Kranken

häuſer an ſolchen Mißſtänden gekränkelt daß man weltliche Kranken
wärter anſtellte Jch glaube eine Entwickelung unſeres Kranken
pflegeweſens nur dem Gebiete der bürgerlichen Pflege möglich
iſt Das dem jeſuitiſchen Geiſte dienſtbar gewordene Ordensweſen
iſt eben abſolut unverträglich mit der Cultur als deren Träger wir
uns betrachten Lachen im Centrum Wenn Sie im Centrum
an dieſer Cultur theilnehmen ſo nehmen Sie in der That nichtdaran wegen dieſer Orden oder durch dieſe Orden ſondern
trotz dieſer Orden Sehr wahr links Wenn Sie erzogen
wären wie es im Sinne der Jgnorantianer und anderer Orden
liegt dann würde es bedenklich ſein ob Sie auf d Bänken er
geren und ſolche Reden halten könnten Heiterkeit Das ge

ieht auf Grund eines andern Geiſtes als der in den modernen
Klöſtern herrſcht wenn Deutſchland ſo behandelt würde wie Spa
nien dann würden wir bald aufſpaniſche Zuſtände kommen Stimme
im Centrum Liberalismus Ja nicht alles was ſich Liberalis
mus nennt iſt Liberalismus Heiterkeit Was Sie im Centrum
Liberalismus nennen wollen würde nicht unintereſſant zu erfahren
ſein Heiterkeit Dann möchte ich noch bitten verſchonen Sie
uns mit den fortwährenden und namentlich im Munde meines
geehrten Nachbarn des Abg von Schorlemer Alſt überaus leb
haften Anſchuldigungen daß wir einfache Knechte des Herrn von
Bismarck ſeien Abg v SchorlemerAlſt Sehr richtig Heiter
keit Jch könnte vielleicht hiſtoriſch nachweiſen daß ich zu einer
Zeit wo Herr von Bismarck noch gar nicht an dieſe Dinge gedacht
hat ſchon als lebhafter Vertreter dieſer Gedanken auf dem Kampf
platze geweſen bin die gegenwär ig zu Geſetzen formulirt werden
Es wäre doch in der That fonderbar wenn ich der ich Decennien
hindurch mit meinen beſten Kräften für dieſe Sache geſtritten habe

R Bismarck zu der Ueberzeugung
kommt daß das verſtändig und weiſe iſt Große Heiterkeit nun
ſagen wollte weil Herr von Bismarck es macht gehe ich nicht
mehr mit Heitexkeit Jch werde es mit Geduld tragen müſſen
wenn auch noch weiterhin von Jhren Bänken aus dieſer Vorwurf
gemacht wird aber täuſchen Sie ſich darüber nicht das Bündniß
des Herrn v Bismarck mit dem Liberalismus iſt doch nur möglich
auf Koſten gewiſſer Meinungen welche Herr v Bismarck hatte
Abg Windthorſt Meppen Auf unſere Koſten Jndem er dieſe

Koſten trägt laſſen wir uns das billigerweiſe gefallen wir unter
ſtützen ihn dafür unſererſeits Stürmiſcher Beifall links

Bei der hierauf folgenden Abſtimmung wurde s 1 nach Ablehnung
des Virchow ſchen Amendements mit e Majorität angenommen
Nach einiger Discuſſion an welcher ſich die Abgg Frhr v Wendt
Schenk Dr Windthorſt Meppen und v Czarlinski be
theiligen werden ſodann auch die folgenden s 5 unverändert
angenommen ebenſo Titel und Ueberſchrift des Geſetzes in unver
änderter Faſſung Es folgt die dritte Berathung des von dem Abg
Petri beantragten Geſetzentwurfs betreffend die Rechte der altka
tholiſchen Kirchengemeinſchaften an dem kirchlichen Vermögen Jn
der Generaldiscuſſion ſpricht nur Dr v Gerlach unter gro
ßer Unruhe des Hauſes gegen das Geſetz dann wird ſofort in die
Specialdebatte eingetreten Abg Hack erklärt ſich gegen die An
nahme des 8 1 der die katholiſche Kirche ſchwerer ſchädige als alle
bisherigen kirchenpolitiſchen Geſetze Andererſeits werde auch das

Rechte bewußtſein und das Gefühl für Wahrheit im Volke ſchwer
verletzt denn wenn auch die Regierung erkläre nach wie vor daran
feſthalten zu müſſen daß ſie zwiſchen den verſchiedenen Richtungen
innerhalb der katholiſchen Kirche einen Unterſchied nicht anerkennen
könne ſo denke das Volk doch darüber anders 8 1 wird hierauf
angenommen ebenſo die übrigen Paragraphen nach längerer Dis
cuſſion an welcher die Abg Thißen Borowski und Men
ken theilnehmen Dann wird das Geſetz in namentlicher Abſtim
mung mit 202 gegen 75 Stimmen angenoramen

Nächſte Sitzung Montag 11 Uhr dritte Berathung
der Vormundſchaftsordnung 2 erſte Berathung des Geſetzes be
treffend den Ankauf der pommerſchen Centralbahn und der berliner
Nordbahn 3 dritte Berathung des Kloſtergeſetzes 4 dritte Be
rathung des Waldſchutzgeſetzes

Großbritannien
Die Times bringt von ihrem pariſer Correſpondenten

einen höchſt allarmirenden Brief deſſen Jnhalt im Weſent
lichen mit einem aus Petersburg datirten Schreiben der
Morning Poſt übereinſtimmt welches übrigens auch ſeinen

Weg hierher über Paris genommen hat Jn beiden Correſpon
denzen findet die angeblich in den beſtunterrichtetſten Kreiſen
Frankreichs allgemein getheilte Befürchtung lebhaften Ausdruck
daß Deutſchland ſich mit dem Gedanken trage im Intereſſe
der eigenen Sicherheit Frankreich mit Krieg zu überziehen
Entwaffnung eine neue große Kriegsentſchädigung und weitere
Gebietsſicherheiten zu erzwingen und den Beſiegten auf lange
Jahre hinaus eine neue Occupation aufzudrängen Das ſoll
wenn auch nicht das Ziel der öffentlichen Meinung ſo doch
einer ſehr ſtarken und einflußreichen Partei ſein der Fürſt
Bismarck Graf Moltke und der Kronprinz angehören Bei
dem bevorſtehenden Beſuche des Kaiſers von Rußland ſoll nach
den Gewährsmännern der Times und Morning Poſt die
Neutralität Rußlands zur Ausführung dieſes Planes erlangt
oder wenn man will erkauft werden Allem was an gehäſſigen
und verlogenen Senſationsnachrichten auf engliſcher Seite bis
jetzt geleiſtet worden iſt ſetzt dieſe jüngſte Leiſtung die Krone
auf Jn einem Leitartikel in welchem die Times ihr un
geheuerliches Lügengeſpinnſt ausſührlich commentirt wird das
ſelbe unter der Maske es widerlegen zu wollen von Redactions
wegen noch weiter ausgeführt und befräftigt

England iſt wieder ein Gold erzeugendes Land geworden
Die Clogan Goldminen unweit Dolgelly Nord Wales producirten
in der am 17 April beendeten Woche etwas über 37 Unzen Goldes
und in der Woche darauf 36 Unzen

Der große Streik in Süd Wales geht nur ſehr langſam
ſeinem Ende entgegen Die Grubenarbeiter in Rhymney haben faſt
einſtimmig beſchloſſen die Arbeit zu den um 15 Procent herabgeſetzten Löhnen wieder aufzunehmen aber die große Maſſe der Koh
lengräber feiert noch immer

Halle den 9 Mai
r Am Himmelfahrtstage wimmelte ſchon vor Tagesanbruch

die ganze Haide von Menſchen denn außer der Stadt hatte das
Land auch ſeine Naturfreunde geliefert Bierwagen und Wurſt
händler waren überall zu finden um die von den Ausbrüchen der
Frühlingsfreude ermüdeten Lebensgeiſter wieder anzufriſchen Die
Branntwein Flaſche ſchien weniger vertreten Ausfälle von Roh
heiten wurden deshalb auch nur hereipzelt bemerkt Selbſt als der
Regen am Nachmilktage die t r
men dieſe ſich im Ganzen anſtändig n
Unvorſichtigkeit die Haide in große W
vier Orten gebrannt und an derdelsen Stelle konnte es gefähr
lich werden glücklicherweiſe war überall recht eitige Hilfe und die
Forſtverwaltung ſchnell bei der Hand Es iſt wirklich bedauerlich
daß in der Haide noch immer ſo unvorſichtig mit dem Feuer um
gegangen wird Ein fortgeworfenes Schwefelhölgchen eine glim
mende Cigarre kann hier den größten Schaden anüſchten das ſollte
doch Jeder bedenken Man kann ſagen es geſchah ihnen Recht
denen nämlich welche aufgeſchrieben wurden weil ſieh wieder einmal

gekommen es hat an

Und wer war der Engländer der Sie befreit fragte der
Major hartnäcig weiter

Fortſetzung folgt

I I
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unſinnigerweiſe junge Birken abgeſchnitten hatten Dieſer Wald
frevel kann nicht ernſtlich genug gerügt werden Es muß aber

auch hier anerkannt werden daß die Mehrzahl der Haidebeſucher
ſich mit einigen grünen Zweigen begnügte über welche Niemand
etwas ſagte Wer inzder Natur ſeine Freude ſucht an den grünen
den und blühenden Bäumen ſich erquickt der ſoll auch mit liebender
und ſchonender Hand in die Natur hineingreifen Es naht jetzt
das Pfingſtfeſt das wieder Gelegenheit bietet den Tag im Freien
zu verbringen möge jeder Einzelne mit dazu beitragen daß die
Freude nicht in Rohheit ausartet Es iſt ſchon beſſer gewor
den muß es aber noch mehr werden

Provinzial Nachrichten
S Weißenfels 9 Mai Seit einigen Tagen ſind die Geſchäfts

kreiſe unſerer Stadt durch die plötzlich erfolgte Zahl un gsein
ſtellung eines unſerer bedeutendſten Getreidegeſchäfte der Firma
Rudolphi u Henkmann in nicht r Aufregung verſetzt worden
Dem Vernehmen nach ſollen die Paſſiva ſehr bedeutend ſein und
ſieht man mit Spannung beſtimmten Ermittelungen entgegen Wie
man hört werden viele Häuſer der Umgegend namentli Leipzig
und Halle durch dieſes Falliſſement hart getroffen in Leipzig ſoll
daher bereits die Jnſolvenz einer Firma nach ſich gezogen
aben

V Dommitzſch 8 Mai Durch Einrichtung eines Wochen
marktes in unſerer Stadt iſt einem längſt gefühlten Bedürfniſſe
endlich Abhülfe geworden Wer es weiß wie ſchwer Neuerungen
in der ländlichen Bevölkerung ſich Eingang verſchaffen der wird es
begreifen daß man im Allgemeinen dem erſten dieſer Wochen
märkte welcher geſtern abgehalten wurde mit Spannung entgegen
ſah Es zeigte ſich aber bald daß Neuerungen wenn dieſelben
aus wirklichen Bedürfniſſen hervorgehen ſich gar nicht ſo ſchwer
einführen Ueber Erwarten groß und mannigfaltig war das An
gebot größer jedoch noch die Nachfrage ſo daß recht gute
unter ſchnellem Abſatz erzielt wurden und für die ferneren
eine reichlichere Zufuhr in Ausſicht ſteht

Aus der Gegend von Sangerhauſen wird uns eine dem
Sangerhäuſer Kreisblatt entnommene und eine weitere Verbrei

tung verdienende Mittheilung Zur Brutalitäts Statiſtik zugeſandt
welche mit der beigefügten Bemerkung wie folgt lautet Vor
einigen Tagen fand in Weißenſee Recrutirung ſtatt das waren
für die kleine Stadt wirkliche Schreckenstage Nicht allein daß die
betreffenden Mannſchaften ſich gegenſeitig mit Stockſchlägen und
Meſſerſtichen tractirten es war dem harmloſen Bürger nicht ge
ſtattet ſich öffentlich ſehen zu laſſen denn einen ſolchen Spazier
gänger hat man ſogar mit Stockſchlägen aus einer Gaſſe in die
andere getrieben Doch noch nicht genug Die Beſtialität ſollte
ihren Höhepunkt am nächſten Tage erreichen als die Recruten aus
Sömmerda meiſt Fabrikarbeiter ankamen Dieſe Burſchen haben
den Superintendenten von Weißenſee der mit ſeinen 2 kleinen
Kindern und ſeinem Schwiegervater einem 74jährigen hochgeach
teten Geiftlichen nach dem Bahnhofe gehen wollte zunächſt mit dem
Rufe Nieder mit den Pfaffen Wir brauchen keine Pfaffen
inſultirt dann aber beide in einen Graben geworfen und dort mit
Steinen die in Taſchentücher gebunden waren und mit Meſſer
ſtichen ſo zugedeckt daß dieſelben mit r ſind Sind

as die Folgen jener Emancipations Beſtrebungen und jener ſo
cialiſtiſchen Beſtrebungen der neueſten Zeit Mit ſolcher Räuber
bande lieèbäugelt der Feudalismus und Ultramontanismus

Der Gerichts Aſſeſſor Boſſe iſt zum Kreisrichter bei dem
Kreisgericht in Naumburg a d S mit der Function als Ge
richts Commiſſarius in Freiburg a d Unſtrut ernannt

reiſee
är kt

X Gera 9 Mai C Seit Jahren haben wir kein ſo
ſchweres Gewitter erlebt wie am vergangenen Freitag Von Weſten
herkommend verdunkelten die ſchweren tief herniederhängenden
Wolkenmaſſen förmlich die Helle des Tages Und als dann das
Unwetter in der 2 Nachmittagsſtunde losbrach da geſchah dies mit
einer Heftigkeit welche aller Beſchreibung ſpottet Dabei warf es
Schloſſen in ſolchen Maſſen daß ſie nach Abzug des Unwetters
haufenweiſe in den Straßen lagen Nach Naumburg hin muß
jedenfalls ein Wolkenbruch niedergegangen ſein denn ein Theil unſerer
höher nach dieſer Richtung gelegenen Straßen waren alsbald unter
Waſſer geſetzt und unpaſſirbar Das Waſſer kam mit ſolcher Ge
walt und in ſolchen Maſſen daß es in die Keller der Häuſer drang
uud dieſelben unaufhaltſam füllte Die Feuerwehr rückte deshalb
zum Theil aus und entleerte die Keller ihres flüſſigen Jnhaltes
Erſt 10 Uhr des Abends war ſie damit fertig Die Gärten und
Höfe der betroffenen Straßen namentlich der Altenburgerſtraße
auch mehrere Gärtnereien ſind vollſtändig verſchlämmt Namentl ch
aber hat die Reibeſteinſche Ziegelei in der Altenburgerſtraße gelitten
deren Jnhalt 30,500 Stück Ziegel unter Waſſer geſetzt war und
das Feuer auslöſchte

X Aus Thüringen 9 Mai Aus Greiz kommen Klagen
immer wieder über die dortigen Verhältniſſe Neuerdings wird fol
gendes Stücklein mitgetheilt Die Stadt Greiz beabſichtigt für ihr
gutes Geld eine höhere Töchterſchule zu gründen und ſuchte um die
Erlaubniß dazu bei der fürſtlichen re nach Dieſe ertheilte
dieſelbe unter der Bedingung daß die Töchterſchule nur ſolche Lehrer
haben dürfe welche dem Greizer Lande angehören oder in Greiz
ihre Ausbildung empfangen haben Nun beſitzt das aber noch nicht
5 M große Land nur ein ganz gewöhnliches VolkſchullehrerSe
minar das unter der Leitnng eines jener renitenten ehemaligen

eſſiſchen Geiſtlichen ſteht Was aber ſoll das ſür eine höhere
öchterſchule ſein an der von ſolchen Lehrern unterrichtet werden

ſoll Der Reſt iſt Schweigen Der Generalconvent der deutſchen
Freimaurerloge tagt fortan in Eiſenach Die im vorigen Herbſt
in Erfurt errichtete Gewerbe und Handelsſchule für Frauen und
Töchter erfreut ſich des kräftigſten Aufblühens Dieſelbe zählt gegen
wärtig 102 Schülerinnen deren Fleiß und Leiſtungen muſterhaftſind Der gemeinſchaftliche Landtag von Cobur Votha iſt ver
gangenen Dienstag geſchloſſen und zugleich der Gothaer Sonder

landtag eröffnet worden Von demſelben iſt die Gothaer Muſeums
Angelegenheit das Muſeum auf 120,000Thaler veranſchlagt hat
bereits 153,00 Thaler mehr gekoſtet dahin geordnet worden daß
die noch nothwendige Summe von 140,000 Thaler zu 2 vomHerzog und zu z aus den Ueberſchüſſen der Staatstaſſe gedeckt

werde Am 8 und 9 d M hat in Gera der Verbandstag der
Conſum und Productionsgenoſſenſchaften der Prorinz Sachſen und
der angrenzenden Länder ſtattgefunden Wir kommen das nächſte
Mal darauf zurück Bei der kürzlich Patie Wahl eines
Gemeinderathsmitgliedes in Greiz hat die nationalliberale Partei
glänzend geſiegt So geringfügig das ausſieht ſo r hua es ſür
die dortigen Verhältniſſe Am großherzoglichen Hofe in Weimar
wird der Kaiſer von Rußland zu Beſuch erwartet und zwar Ende
Juni Die Gößznitz Gerger Eiſenbahngeſellſchaft zahlt pro 1874
493 o Dividende Die Weimar Geraer Bahn weiß immer noch
nicht wo ſie in Gera anſchließen wird
u

Untergang des hamburger Poſtdampfers
Schiller

Wiederum at eine der entſetzlichen Kataſtrophen ereignetwelche der Schiffbruch eines im See hat Bis
jetzt liegen folgende telegraphiſche Meldungen vor

Hamburg Sonnabend 8 Mai Der Hamburger Poſtdampfer
Schiller iſt nach einem an den Verein der hieſigen Aſſecurateure

aus Scilly hier eingetroffenen Telegramm von New ort kommend
am 7 d Abende um 10 Uhr auf den Klippen beim Bishoprock geſcheitert und total verloren Eine große Anzahl von Perſonen iſt a
dem Schiffbruch umgekommen

Nach weiteren ar iſchen Meldungen ſind von dem Dampfer
Schiller einige Perſonen aber nur ſehr venige gereltet im Ganzen

waren 26 Paſſagiere auf dem Schiffe Am Bord befanden ſich
auch die via San Franzisco eingelängte Poſt von AuſtraliNeu Seeland ſowie 39,000 Dollärs in Baar ſenen an
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Hamburg Sonnabend 8 Mai Abends Ueber den Untkergang
des Da Schiller wird weiter gemeldet Man fürchtet da

200 Perſonen ſind Mehrere Schiffe ſind damit Hüber
beſchäftigt nach etwa Ueberlebenden Nachforſchungen anzuſtellen
An Bord des Schiller befanden ſich circa 60 Paſſagiere
in erſter 80 in zweiter Kajüte und 50 im La Die Mann
ſchaft beſtand aus 100 Perſonen Das Schiff liegt jetzt auf der
Seite unter Wäſſer Es beſtätigt ſich daß der Kapitän und der
zweite Offizier ertrunken ſind Von der Mannſchaft ſind bis jetzt
ergtet Charles Lemke Hans Balling Harry Hillers Max Gould
erg Henry Wallis Hans Peterſen Peck und ein Zwiſchendeck
ward Von den Paſſagieren ſind als gerettet ermittelt Ludwig
eiderer aus Würtemberg Henry Stern aus Nework Carl Kühn

aus St Gallen Perte aus Philadelphia Frank und Schellenbeeg
aus Nework Zwei Perſonen wurden todt ans Land gebracht

Hamburgl Sonnabend 8 Mai Abends Weiterer telegraphiſcher
Mittheilung zufolge ſind bis jetzt 43 Perſonen von dem geſcheiterten
Dampfer Schiller gerettet worden unter denen ſich der zweite
dritte und vierte Steuermann befinden 25 Poſtbeutel ſind geborgen

Hamburg Sonntag 9 Mai Morgens Nach hier eingegan
gener authentiſcher Meldung befanden ſich auf dem Dampfer
Schiller 59 Paſſagiere in erſter 75 in zweiter Kaiüte und 120m Zwi chendeck Von den Geretteten werden diejenigen welche nach
rankreich und Deutſchland zu reiſen beabſichtigten von dem in
lymouth erwarteten hamburger Poſtdampfer Pomerania nach
herbourg und Hamburg übergeführt werden
Hamburg Sonntag 9 Mai Nach einem aus NewYork hier

eingegangenen Telegramm befanden ſich folgende deutſche Paſſagiere

auf dem verunglückten Dampfer Schiller H Bachmann H
Waſſermann Henry Stern Karl Schmidt und Frau Paul Reiff
Clara Juſt mit 2 Kindern und einem Dienſtmädchen Arnold
Schwarzenbuch M Korablum mit Frau und 3 Kindern N Becker
und Frau J Brummer E Kohn J Eckſtein E Mannheimer
mit Frau und 2 Kindern Oscar Kramer und Frau Ferdinand
Kreuter Pauline Forſter Louis Riedener mit Frau und einem
Kinde Marie Schauhr mit einem Kinde Katharine Hering Auguſt
Münſter Richard Federle Frau Holzmacher Louiſa Veitenhaimer
ämmtlich aus New York M Stein Jacob Lanfram Schlitz

aria Mildner mit einem Kinde Zinkeiſen mit Frau und einem
Kinde ſämmtlich aus Milwaukee Hermann Deckwitz und Frau
Marie Heſſe mit einem Kinde Brooklyn Konſul Zach mit Frau
und Tochter ferner G Woltmann aus Havanna M Kahn aus
Maſſoon Stern aus Greenville Leo Weſte und Frau Miß Mann
aus O C Walter mit 2 Kindern Herrmann Stot
ting mit Frau und Sohn aus Georgetown in Colorado Frau S
Holzhauer mit einem Kinde aus Troy Mrs E Ney mit zwei
Kindern C Seelig und Frau aus Hoboken Auguſte Ziegler mit
einem Kinde Dora Ziegler Doran Kohis Miß Meyer aus St

Mrs M Klemme aus Columbus Alois Stoetmonn Mr H
Rencklin Joſeph Beyer aus Detroit Max Cohn aus Montezuma
errmann Spitz aus Macon Mrs R Butlow aus ShelbyvilleG Leonhardt mit Frau und Tochter Auguſta John Suppiger mit
rau und 2 Kindern Michael Hurlemann L rigen aus High

and Ella Flachs aus Quinci Anna Eisner Eliſa Len Chriſtine
Len Henry Wolters mit Frau und 2 Kindern Gottfried Schmidt
M Metzger aus Chicaga Otto Kirchner aus geh W
Kohl aus Buffalo E Schirmer und Frau aus Columbus Emma
Hanſen aus Chico C Klonhammer P Paulſen C Frahm W
an aus Chas Haaſe und Frau aus Dapenport Chriſtian

irni aus Asland
Hamburg Sonntag 9 Mai Nachmittags Nach einer weiteren

hierber gelangten telegraphiſchen Meldung ſind auf der Jnſel Tresco
Jnſeln 27 Perſonen einſchließlich einer Frau in 2 Boten

des Schiller gelandet worden Ferner wurden 13 Perſonen durch
Boote der Jnſelbewosner in Sicherheit gebracht Fünf Männer
zwei Frauen und ein Kind wurden als Leichen aufgefunden Fol
gende Pafſagiere ſind ſoweit bis jetzt bekannt gerettet worden 3Paſſagiere der 1 Kajüte Leo Weſte Karl Kuhn und Hemy Stern

folgende Paſſagiere der 2 Kajüte und des Zwiſchendecks F O
Soillengerg Ludwig Reder Silas Hexter Charles Jhran Cari

antzen Markus Pourtzer Charles Janſen Johns und Frau
ie Namen von 4 anderen geretteten Puſſagieren des Zwiſchendecks

ſind zur Zeit noch unbekannt weil dieſelben noch beſinnungslos
ſind Von der Mannſchaft des Schiller ſind gerettet Der erſte
Officier Harry Hillers der zweite Officier Erwin Pohlmann und
der vierte Officier Richard Kuntze ferner die Seeleute Heuemann
Max Goldberg Henry Wallace Claus Wiecke Ferdinand Blei
ſiner W Tone H Weiſer H Dau F Bathurſt H Reh
berg S Jenſen Chriſtian Adamſen Heinrich Hamman Hans
Peterſen W Blohm Jens Jürger Janſen Frederic Wernecke
Carl Erneſt Charles Lemke Pegt Pierſon Trimmer Auguſt Abel
H Hinſch eudlich der Keſſelmacher Johann Schweinske und der
Schiffsfjunge Peck Unter den Vermißten befindet ſich auch der
deutſche Konſul Wilhelm Zach

Vermiſchtes
Die Kaiſerglocke iſt am vergangenen Sonnabend Nachmittag

um 2 Uhr in Köln angekommen
Ein ſchwarzer Bismarck An der eiſernen Stiege auf wel

cher die in der Bai von Bahia Landenden zum hohen Ufer hinauf
ſteigen ſteht ein rieſiger Neger welcher den Ankommenden die
Hand reicht damit ſie nicht von den Wogen des hier ſtark branden
den Oceans zurückgeſpült werden Dieſer Neger hat ſich den Namen

Bismarck beigelegt

Louis Lina Kirchmeyer aus Baltimore C Aulig Fried Uhlmann

Abfahrt von Halle nach Thüringen
P Vm 5,45 Abf v Merſeburg 6,8 v Weißenfels 6,49 Abf nach Zeitz 7,11 v Naumburg 7,15 v Köſen
7,29 Ank i Gr Heringen 7,38 nach Saalfeld 9,20 n Cölleda 9,21 i Erfurt 9,16 n Nordhauſ 10,27
i Gerſtungen 11,48 S I III Vm 7,53 Abf v Merſeburg 8,9 v Weißenfels 8,37 v Naumburg

Ank iGr Heringen 9,10 n Saalfeld 9,20 n Cölleda 9,21 Ank i Erfurt 10,16 n Nordhauſ 10,278,54

i Eiſenach 11,28 P III Vm 10,12 Abf v Merſeburg 10,35
12,26 v Naumburg 11,41 v Köſen 11,55 Ank i Gr Heringen 12,4 In Saalfeld 1 n Cölleda 12,13 i Er

8 Vm 11,36 Abf v Merſeburg 11,52 v Wei
i Gr Heringen 12,51

56 n Nordhauſen 2,10 i Eiſenach 3,259 P Nm 1,55 Abf v Merſeburg 2,18 v Weißenfels 2,59
Ank i Gr Heringen 3,46 n Saalfeld 4,30

n Cölleda 4,33 i Erfurt 5,22 n Nordhauſen 8 i Gerſtungen 7,44 P Nm 5,33 Abf v Merſeburg
6 v Weißenfels 6,39 v Naumburg 7,4 vKöſen 7,17 i Gr Heringen 7,26 n Cölleda 9,13 i Erfurt 9,1

10,42 P Ab 3 Abf v Merſeb 8,25 v Weißenfels 9,6 Abf n Zeitz 9,53 v Naumburg

furt 1,27 n Nordhauſen 2,10 i Gerſtungen 4,31
enfels 12,16 v Naumburg 12,33 v Köſen 12,43

Abf nach Zeitz 4,33 v Naumburg 3,24 v Köſen 3,37

i Eiſena
933 v Köſen 9,50 i Gr Heringen 9,58 Abf nSaalfeld 10,5 i Erfurt 11,33Abf v Merſeburg 11,20 v Weißenfels 11,49 v Naumburg 12,5 v Köſen Ia 14 v Erfurt 1,28
nach 2,35 G LrIII von Leipzig nach Eiſenach Abf v Leipzig 10,55 Ab v Corbetha 12,40
v Weißenfels 1,25 v Naumburg 2,15 v Köſen 2,40 v Erfurt 5,55 i Eiſenach 8,36 Die Perſo
nenzüge P haben wo nicht anders angegeben IV Klaſſe
10,12 Nm 1,55 und Ab 11,5 abgehenden Züge halten in Ammendorf

Abfahrt von Halle nach Cöthen Magdeburg e
P Vm 6,37 Abf v Niemberg 6,54 v Stumsdorf 7,7 v Weiſſandt 7
v Deſſau 7,26 Abf n Deſſau 8,38ſ i Schönebeck 8,33 i Magdeburg 9,3

8,38 Ank i Cöthen 8,55 Ank v Aſchersleben Bernburg
leben 9,50n Deſſau I i Schönebeck 12 12,18 P I III Nm
Ank i Cöthen 2,11 Ank v Aſchersle

P Nm 5,54 Abf vNiemberg 6,12 v Stumsdorf 6,26 v Weiſſand
v Aſchersleben Bernburg 4,55 Abf n Bernburg Aſchersleben 7,20 An7,19 i Schönebeck 7,54 i Magdeburg 8,25 G Ab 7,51 J Sang 8,19 v Stumsdorſ 8,40

23 AnkvWeiſſand 8,56 Ank i Cöthen 9,16 8 I III Ab
leben Bernburg 9,8 i Schönebeck 10,34 i Magdeburg 10,55 P
11,21 Ank i Cöthen 11,44 Ank v Deſſau 10,44 i Schönebeck 12,39 i
ſonen P und Gemiſchte G Züge haben wo nicht anders angegeben I IV Klaſſe

Abfahrt von Halle nach Bitterfeld Berlin e
O III Vm 4,35 Abf v Bitterfeld 5,14 Ank v Leipzig vWittenberg 5,58 v Jüterbog 6,37
Ank i Berlin 7,45 P Vm 5H,30 Abf vHohenthurm 5,43 v
v Roitzſch 6,7 v Bitterfeld 6,27 Ank v Leipzig 6,18 Abf n Zerbſt 7,20 v Wittenberg 7,31 v Jüterbog
8,23 Ank i Berlin 10 P Vm 9,8 Abf vHohenthurm 9,21 v Landsberg 9,30 v Brehna 9,38
v Roitzſch 9,44 Ank i Bitterfeld 9,53 Ank v Leipzig 10,10 v Zerbſt D
n Zerbſt Deſſauſ10,24 Abf v Bitterfeld 10,18 v Wittenberg 11,35 v Jüterbogil2,41 Ank i Berlin 25

P Nm 1,36 Abf v Hohenthurm 1,52 v Landsberg 2,2 v Brehna 2,11 v Roitzſch 2,18 Ank i Bit
terfeld 2,29 Ank v Leipzig 2,26 Ank v Zerbſt Deſſau 12,54 Abf m Zerbſt Deſſau 2,50 Abf v Bitter
feld 2,39 v Wittenberg 3,51 vJüterbog 4,55 Ank i Berlin 6,45
terfeldz6,20 Ank v Leipzig 6,17 7,9 v Deſſau Zerbſt 4,20 Abf n Deſſau Zerbſt 7,25 v Wittenberg
7,12 v Jüterbog 7,52 Ank i Berlin 9 P Ab 6,20 Abf vHohentBrehna 6,54 v Roitzſch 7,2 Ank i Bitterfeld 7,13 Abf n Deſſau Zerbſt 7,25 Ank v Leipzig 7,9 v
Wittenberg 8,30 vJüterbog 9,27 Ank i Berlin 11,10 8 I
Ank v Leipzig 9,36, 12,32 Abf m Leipzig 10,9 10,31 2,49 Ank v Deſſau Zerbſt 10,3 Abf u Deſſan

Zerbſt 9,22 Abf v Bitterfeld 9,44 v Wittenberg 16,28 v Jüterbog 11,7 Ank i Berlin 12,15

Abfahrt von Halle nach Cönnern Aſchersleben rc
G Vm 6,30 Abſ v Trotha 6,48 vWallwitz 7,12 v Cönnern 7,52 v Sandersleben 8,40 i Aſchersle
ben 9 8 I III Vm 3,20 Abf v Cönnern 9,5 v Sandersleben
i Staßfurt 11,46 i Bernburg 11,47 i Halberſtadt 10,44 P Nm 1,50 Abf v Trotha 2,2 v Wallwitz
2,17 v Cönnern 2,42 v Sandersleben 3,13 i Aſchersleben 3,29 Ank
i Halberſtadt 4,36 P 6,5 Ab Abf v Trotha 6,18 v Wallwitz 6,36 v Cönnern 7,10 v Sandersleben
7,56 Ank i Aſchersleben 8,21
IV Klaſſe

Abfahrt von Halle nach Leipzig
G Vm b,42 Abf v Gröbers 6,5 v Schkeuditz 6,28 Ank i Leipzig 6,5
i Leipzig 8,30 P Vm 9,51 Abf v Gröbers 10,10 v Schkeuditz 1
P III Nm 1,34 Abf v Schkeuditz 2,4 Ank i Leipzig 2,25 Pv Schkeuditz 4,54 Ank i Leipzig 5,18 P Ab 6,4 e

Ank i Leipzig 9,30 P III

Abfahrt von Halle nach Cottbus Guben Sorau e
P IV 83,10 Abf ein 8,51 v Eilenburg 9,28 v Torgau 10,10
Cottbus 1,3 Ank i Guben I,57 i Sorau 2,40 8 1
c V Ab 9,20 Hoß v Delitz

5Abf v Falkenberg 6,45 Morgens vCEottbus 10,6 An

Abfahrt von Halle nach Nordhauſen Caſſel
G II IV Vm 6 Abf v Teutſchenthal 6,80 v Oberröblingen 6,47 v Ei
i Nordhauſen 9,5 e n Northeim 9,30 8 IV Vm 8,23 Abf
lingen 8,56 v Eisleben 9,19 v Sangerhauſen 9,55 i Nordhauſen 10,45

10,50 i Caſſel 1,40 P IV34 c 3,45 i Nordhauſen 4,35 Abf n Northeim 4,50Abds 8 Ab f v Teutſchenthal 8,23 h Oberröblingen 8,35 v Eisleben 9,2 v
al i Nordhauſen 10,19

en e e e e eEiſenbahn Fahrplan für das Somme

Schönebeck 9,37 i Magdeburg 10 8 III Vm 10,47 Ank i Cöthen 11,23 Abf

en Bernburg 1218 Abf n Bernburg Aſchersleben 2,21
v Deſſau 12,48 Abf n Deſſau 5,5 i Schönebeck 3,1 i Magdeburg 3,24 G Nm 2,7 Abf v Niem
berg 2,27 v Stumsdorf 2,44 vWeiſſand 2,56 Ank i Cöthen 3,11 i Schönebeck 4,26 i Magdebur

bf v Gröbers 6,17 v Sälendit 6,30 Ank
i Halle 651 8 I i Ab 7 30 t v Schkeudits 7,55 Anf iHalle 8,11 S III Ab 8,58

gehts 2,1 Abf v Schkeuditz 232 Ank Leipzig 2,59

Nm 1,36 Abf v Deuützſch 2,10
v Eilenburg 2,45 v Torgau 3,24 v a rgherg 3,54 v Cottbus 5,50 Ank i Guben 6,35 li Sorau 7,10

ch 10,6 11 b 2 12,29 Ank i Falkenberg 1
k i Guben

m 2 Abf v Teutſchenthal 2,25 v

draſtiſchen Witz bekannt verſetzte kürzlich wieder einmal die e
Verſammlung der er als Mitglied angehört in nicht gerinkeit Es wurde im Senate d e eines älteren Beamten
Dr beantragt Der Mann will pen
tens der Mann hat ja erſt vor einem ahre ein achtzehnjähriges
Mäd geheirathet alſo muß er doch noch dienſtfähig ſein

Ein Familie in Gera hat ihr 2jähriges Kind welches am 4
April ſtarb über 14 Tage lang nicht begraben laſſen und den To
desfall der Behörde geradezu verheimlicht weil ſie auf die Aufer
ſtehung des Kindes warten wollte Auch ſagt man den Eltern ſei
eweiſſagt worden ſie würden Großes an dem Kinde erleben
em Seelſorger iſt es gelungen die Leute von ihrer religiöſen

Verirrung abzubringen

Lotterie Anzeige
Leipzi 8 Mai Bei der heute fortgeſetzten Ziehung der

5 Klaſſe 87 Königl Sächſ Landeslotterie wurden folgende Ge
winne gezogen

Ein Gewinn zu 30000 Mark auf Nr 47025
Ein Gewinn zu 15000 Mark auf Nr 67150
Gewinne à 5000 Mark auf die Nrn 42940 88309
Gewinne à 3000 Mark auf die Nrn 53 682 933 3895 7600 10278

10948 13139 13413 20121 22489 25136 25185 25211 25821 28016
30891 37903 42571 48895 55611 57974 68821 82690 84765 84807
87354 90380 91246 95919

Gewinne à 1000 Mark auf die Nrn 6112 13418 14123 20473
22780 23406 33475 36780 37177 38507 38527 38894 40999 42728
45403 51048 55266 62397 63064 67416 68777 74142 85246 88775
89008 89276 89666 97193 99739

Gewinne à 500 Mark auf die Nrn 530 5502 5839 5898 8015
11468 16190 17349 23629 27711 28893 31139 389035 38541 39571
39646 39918 41139 45875 46357 46786 47377 47939 54978 56640
56696 60984 63344 63815 66404 67309 68345 73939 75243 78606
80232 80636 84759 84943 85525 86312 86403 88396 88868 93499
93857 94982 99322

Gewinne à 300 Mark auf Nrn 239 1041 2101 2322 2845 3214
3862 4464 10089 10617 11499 12431 12674 13266 13370 16160
16663 17650 17798 18243 19967 20466 20841 21436 22705 24677
26044 26550 27237 28130 28367 28514 29835 29967 32001 33299
33863 33885 34979 35039 35239 36491 38184 41226 41447 41640
43854 44290 44771 46227 46986 47140 47922 51277 51728 52312
52899 53716 55830 55891 55920 56585 57577 58953 60520 61437
61936 63251 63792 64268 64538 66030 66930 68210 68894 70516
70582 74102 75954 76077 76252 77287 77614 77815 77946 79692
79835 80465 83234 83436 83781 84871 86402 88151 89120 89571
89738 90151 90501 90662 9 817 91145 91378 91889 93935 94117Senator Martens in erſ eine jener kräftigen Geſtalten

von altem Schrot und Korn durch ſeine Wahrheitsli be und ſeinen

J Gültig vom 15 Mai 1875 ab

v Weißenfels 11,15 Abf n Zeitz

v Weißenfels 12,19 Ank v Zeitz
n Saalfeld 1 Nm i Erfurt i Erfurt 1,52 Ank v Nordhauſen
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Ankunft in Halle aus Thüringen

S Vm 4,28 Abf v Eiſenach 12,54 v Erfurt 2,8 v Köſen 3,18 v Naumburg 3,28 v Weißen
fels 3,45 v Merſeburg 4,13 P m 8,1 Abf v Erfurt 4,45 i Gr Heringen 6,8 Ank vJena
6,5 v Köſen 6,24 v Naumburg 6,39 v Weißenfels 7,3 v Merſeburg 7,40 P Vm 11,4 Abf v Eiſe
nach 6 v Erfurt 7,39 i Gr Heringen 9,4 Ank v Saalfeld 8,54 v Cölleda 8,48 v Köſen 9,20 v Naum
burg 9,36 v Weißenfels 10 v Mer eburg 10,39 P Nm 1,16 Abf
9,55 Ank v Nordhauſen 9 i Gr Heringen 11,22 Ank v Cölleda 118 v Köſen 11,40 v Naumburg 11,56

ſen 3,45 v Naumburg 4,1 vWeißenfels 4,26
5,37 Abf v Eiſenach 1,57 i Erfurt 8,10 Ank v Nordhauſen 1,10 i Gr Heringen 4,17 Ank v Saal

lIII Ab 9 Abf v Eiſenach 5,36 v Erfurt 6,48 v Naumburg
P Ab 10,45 v v Gerſtungen 4,40 i Erfurt 7,27 i G

10,45 ankommenden Züge halten in Ammendorf

v Landsberg 9,52 v Hohenthurm 9,59 8 III Ab 10,53
210 v Wittenberg 9,44 Ank i Bitterfeld 10,21 Abf n Leipzig 106,31
Die Perſonenzüge P haben I IV Klaſſe

Ankunft in Halle von Cönnern Aſchersleben c

v Hrn 2 8,15 v S 8,30II Abf v Bernburg 10 22 vStaßfurt 10,24 v Aſchersleben 11,12 v Sandersleben 11,31 v Cön
11,59 v Wallwitz 12,28 v Trotha 12,40 P Ab 42 Abf v Halberſtadt 2,34 Abf v Bernburg
v Staßfurt z v v Aſchersleben 3,42 v Sandersleben 4,1 v tDie Perſonen und Gemiſchte G Züge ſühren 5,13 8

Züge führen wo nicht anders angegeben IV Klaſſe
Ankunft in Halle von CoP und G IV Vm 7,39 ttbus Guben Sorau re

Abf v Guben 8,25bäs v Cottbus 9,7 Ank i Abtr 4,50 Vmn v Torgau 5,33 v Eile iburg 6,29 v Delitzſch 7,1 be e t
v vFalkenberg 1057 vTorgau 11,31 vv Cottbus 3,6 vFal

uben 7,33 Vm vSorau 5,42 v Cottbus 8,37
12,10 v Delitzſch 12,44 8 T III Ab 721 t vGuben 2,8 v Sorau 1,34

rgau 5,30 v Eilenburg 6,11 v

Ankunft in Halle von Nordhauſen Caſſel
v Nordhauſen 4,45 v Sangerhauſen 5,46 v Eisleben 6P IV Nu 1,14 Abf vCaſſel 7,30 Ank n

v Teutſchenthal 12,52 P IV m 5,8
e 3,51 v Eisleben 4,41 v
f v Caſſel 3,35

OQbexrbb nogx
u U

95484 95547 96148 98334 99892

e

v Gerſtungen 7,42 i Erfurt

11,5 12,55 P Nm 5,25 Abf v Gerſtungen 11,30
1,10 i Gr Heringen 3,28 Ank v Cölleda 8,13 v Saalfeld 3,12 v Kö

Ank v Zeitz 4,13 v Merſeburg 5,3 8 III Nm
4,29 v Naumburg 4,41 vWeißenfels 5 v Merſeburg 5,22

8,6 v Weißenfels 8,22 v erſeburg
Heringen 8,50 Ank v Cölleda

W r v n et v ahnen ſag n 10,23 0eipzig v Eiſena 35 v Erfurt 10,25 v Köſen 1,372,10 h 3,10 v Corbetha 4,10 i Leipzig 5,46 r aie in Halle Vm 8,1 11,4 Nm

Ankunft in Halle von Cöthen Magdeburg eG Vm S,31 Abf v Cöthen 4,10 vWeiſſand 438 v Stumsdorf 4,51 v Niemberg 5,9 S III

vSchönebeck 620 v Cöthen 7,3 b Stumsdorf 724 P in 941Abf v Magdeburg 7 vSchönebeck 7,29 Ank i Cöthen 8,26 Abf n Bernbur wAnk v Bernburg Aſchersleben 8,14 Se oper 27
vWeiſſand 8,57 v Stumsdorf 9,9 v Niemberg 9,23 P III Nm 1,26
v Schönebeck 11,39 Ank i Cöthen 12,31
leben 12,18 Abf n Deſſau 12,50 Ank v
Nm 4,5 Abf v Magdeburg 1,15 v Schönebeck 1,45 Ank i Cöthen 2,51 bf
v Cöthen 3,4 v Weiſſand 3,20 v Stumsdorf 3,33 v Niemberg 3,47 P Nm 5,52 Abf v Magde
burg 3,30 v Schönebeck 3,55 Ank i Cöthen 4,48 Ank v Aſchersleben Bernburg
Abf v Cöthen 4,75 v Weiſſand 5,12 v Stumsdorf 5,24 v Niemberg 5,37 8 III Ab 7,26 Abf
v Magdeburg 5,85 v Schönebeck 5,56 Ank i Cöthen 6,38 Abf n Bernburg Aſchersleben 7,20 a
Deſſau 7,19 Abf v Cöthen 6,44 v Stumsdorf 7,4

Abf n Deſſau 8,38 Ank v Deſſau Ab Abf v Cöthen 8,40
v Magdeburg 11,15Abf n Bernburg Aſchersleben 2,21 Ank v Bernburg Aſchere

eſſau 9,42 Abf v Cöthen 12,37 v Stumsdorf 1 P
Ank v Deſſau 12,48

4,55 Abf n Deſſau 5,5

f n8 II Ab 8,48 Abf v Magdebur 7,15
7,33 v Cöthen 8,12 P III Hachts 1,52 Abf v Magdeburg 11,10 vAnk v Bernburg Aſchersleben 9,8 v Deſſau i a Atf

vWeiſſand 1,7 v Stumsdorf 1,20

3 n J v W Ditterfeld Berlin e
n v Ferlin II pFüteroog 1255 v Wittenberg 1,37 Ank i Bitterfeld 2,33 Abf

nLeipzig 2,49 Abf v Bitterfeld 3,5 v Roitzſch 3,25 v Brehna 3,38 v Landsberg 3,53mee in n z Du Hohenthuv Leipzig 6,18 7,24 Abf n Leipzig 7,18 10,13 Ank v Deſſau Zerb 7,8 Abf n D ſt 30Abf v Bitterfeld 9,14 vRoibſch 9,25 ſ J nene
S Vm 11,29 Abf vBerlin 8,30 vJüterbog 41 v Wittenberg 10,15 An

e e et e ehe e eitterfeld 10,58 P Nm S,7 Abf v Berlin 12,30 v Jüterbog 2,14 v Witt 7 Ank i Bitterfeld 4,3 Abf n Leipzig 4,10 4,34 Ank v Deſſau 4,30 9 Wittenberg 3,7 Ank i Bit

r e v thun 4,50og 7,35 v Wittenberg 8,23 Ank i Bitterfeld 9,19 Ank v Leipzig 9,36 Abf n Leipzig 109Deſſau Zerbſt 10,3 Abf n Deſſau Zerbſt 9,22 Abt 3 f n Leipzig 10,9

Abf v Cöthen 12,49

v Jüterbog 7,29 v Wittenberg 8,13 An i Bitterfeld 9,5 fAnt

v Brehna 9,32 v Landsberg 9,41 a 9,47
Bitterfeld 10,52

Abf v Bitterfeld 4,13 v Roitzſch 4,25 vB Ab 10,15 Abf v Verlin 6 i üter

t i nk vv Bitterfeld 9,27 v Roitzſch 9,37 v Brehna
Abf v Berlin 8 v Jüterbog
Abf v Bitterfeld 10,27

6 Abf v Bernburg 5,28 v Staßfurt 6 v Aſchersleben 7,4 v Sanders
P 12,56 Mitt Abf v Halberſtadt

önnern 4,28 v Wallwitz 4,55 v Tro
Abf v Halberſtadt 6,17 v Aſchersleben 7,11 v Sandersleben 7

Ankunft in Halle von LeipzigP Vm 6,27 Abf v Leipzig 5,40 rn 6 v Gröbers 6,13
v Leipzig 7,35 v Schkeuditz r 8I II Vm 10,42 Abf vLeipzig 1
1,37 F Nm 5,40 Abf v Leipzig 4,50 v Schkeuditz v,10 v Grö uv Leipzig 6,25 v Schkeuditz 6,55 es g hlengs e b v reine gug

III Ab 10,46 Abf v Leipzig 10 v Schkeudi

8 III Vm 3,9 Abfe P Nm 1I3 AbfNm 152 Abf v Leipzig 1 v Schteuditz 1,23 v Gröbers

röbers 7,15 S 1 i d 9,18 Abf v Leipzig 8,15
10,20 Die Perſonen e Wände

elitzſch 6,44

Abf v Frauen I1,4l v Eisleben 12,24 pOberröbl
Ank v Northeim i Nordhauſen 2,93J Abdf vNo
berröblingen 4,58 v Teutſchenthal 5,13

Vordhauſen 628 An vNortheim o Abt vEgrgerhauſen
W

r

re ſein fragte Mar

3

n



t

iſt mein Lager auf das Reichhaltigste ſortirt und erlaube mir hier

ne un n et ne

ommer Handschuhe große Steinſtraße
von vorzüglicher Güte à Paar 3 4 und 5 Sgr empfiehlt

Alb KKanhle große Steinſtraße

318e Nr 12 Nr 1I2o a S2 Mein bedeutend vergrößertes 6 Ed SchulIdze Leipzigerſtraße 21 im Keller

2 2 Sz Einem geehrten in und auswärtigen Publikum ſowie meinen wer ea nen ager S then Kunden bin ich verpflichtet anzuzeigen daß der Groß und Klein
r 3 v 77 S handel mit BRücklſingen ſowie ſämmtlichen anderen Fiäschwanaren Wo S 8 J einzig und allein nach wie vor unr bei mir Leipzigerſtraße im Keller S
P S halte bei Bedarf empfohlen Z v v ſtattfindet 357e S8 J Schmuckier e òIòòò B8 S za 3 Gr Ulrichsſtraße Ed SchulIze Leipzigerſtraße 21 im Keller

9 0000000000000000
Geh FüiclI Halle a S

Markt s
empfehlen ihr reichhaltiges Lager von Kiünderkleidern
in Mull Batiſt Rips und Wolle Jacken Jaquettes
und Regenmäntel von den einfachſten bis zu den elegan
teſten zu äußerſt ſoliden Preiſen 331e

Durch neue Zuſendung von

Danagr Jaguard und Drel liehueugen

und Handtüchor Nein allen Größen und Qualitäten

mit bei gütigem Bedarf auf beſonders billige Preiſe aufmerkſam zu machen

Louis Kehling
vorm Geschw Schwoer

Leipzigerſtraße 93
NB Dienstag Mittag bleibt mein Geſchäft geſchloſſen

S Gardinenin ganz enorm reicher und ſchöner Auswahl weiß und bunt in Stücken von
33 Ellen von 22 15 ſowie maſſenhafte Gardinen Rester
von 6 16 Ellen unterm Preis empfiehlt 326 e

Robert Gohn gr Steinſtr 73
Spitzentücher Spitzenrotonden
in ungewöhnlich großer Auswahl von 20 S per Stück empfiehlt

Robert Cohn gr Steinſtr 73
Rolljalousien und Marquisen

363e

AASENSTEIN IOGLER HALLE
Annoncen Annahme Leipzigerstrasse Nr 102

kür alle höesigen u auswärtigen Zeitungen zu den Originalpreisen

Zeitungsvereeichnässe gratäs

Motel Eröſffnung
Am 1 Mai er eröffne ich mein hier in Halle a S Oberleipziger

ſtraße A7 nahe den Bahnhöfen neu erbautes

Hötel zur Stadt Berlin
und empfehle daſſelbe einem geehrten reiſenden Publikum zur gefl Benutzung

Gute Betten aufmerkſame Bedienung Logis von 71 bis 15 r
Lochachtungsvoll ergebenſt

W Kohl
Stahlbad Bibra Th

eröffnet den 20 Mai Romantiſche Gegend Bewährt in Frauenkrankheiten
chroniſchen Nervenleiden Blutarmuth Rheumatismus Gicht u ſ w

Tägliche Poſtverbindung mit der Eiſenbahnſtation Naumburg a/S

Die Bade Direction 921d
AMecklenburgiſche Pferde Lotterie

Ziehung 21 Mai
HauptGewinn I elegante Equipage mit A hochedlen Pfer

den im Werthe von 10,000 Reichsmark ferner 80 Pferde und 1500
kleinere Gewinne

Looſe à 3 Mark empfehlen J Varck Co W König Rud
Moſſe Ang Peter M Uhlemann in Halle a Lothar Sit
tig in Sangerhauſen Franz NRauchfuß in Querfurt Carl Beyer in
Wiehe C Meitz in Roßleben Carl Siebig in Laucha Ferd Kabitzſch
in Merſeburg A PVrauer in Wettin

Die wunderbaren Nähr und e ſitutte der pera

zum Verſtellen mit neueſten Einrichtungen fertigt zu billigſten Preiſen und
ſtehen Proben zur Anſicht A PPreller TFiſchlermeiſter am Markt im Bär

Tapeten Lager
in den neueſten ſchönſten Muſtern und großer Auswahl zu
ganz ſoliden Preiſen empfiehlt

Gönnern Bornhard Hitschko
Petroleum Kochapparate

empfiehlt unter Garantie der Ge
ruchloſigkeit zu Fabrikpreiſen

Wilh Heckort
J große Ulrichsſtraße 60

S i Preis Courante u Zeiche mine nun nDie chemiſche Fabrik
n Wilhelm Benemannin Sonnowitz b Trotha
empfiehlt Waſſerglas zum Ansträch für Holz und

n eMauerwerk halten davon Lager die Herren Helmbold
Co Wilhelm Kathe Gebr Häuber AlbertSchlüter und ertheilen Gebrauchsanweiſung 128e

Böhmiſche Braunkohlen
in beſter Qualität offerirt zu 8 Spr pr Ctr

Carl Buchmann gr Sandberg 10
Unterleibs Bruchleidende

finden in der durchaus unſchädlich wirkenden Bruchſalbe von Gottlieb
Sturzenegger in Herisau Schweiz ein überraſchendes Heilmittel Zahl

reiche Zeugniſſe und Dankſchreiben ſind der Gebrauchsanweiſung beigefügt Zu
beziehen in Töpfen zu Thlr 1 20 Sgr ſowohl durch G Sturzenegger ſelbſt als Ein einſpänn Rollwagen w zu kauf geſ ſüße Frucht à Pfd 5 Sgr
durch A Günther Löwenapotheke Jeruſalemerſtraße 16 in Berlin

Freſhn anischen Coea Pflanze von Alex v Humboldt
W mit den Worten empfohlen Asthma und Tuberkulosoe

pag 9 foehlen bei den Coqueros gänzlioh und ihr Körper
De bleibt bei harter Anstrongung tagelang ohne Nahrung

h W und Sehlaf vollkräftig v Boerhave Bonpland Tsohu
e e j di und allen Südamerika Reis enden bestätigt sind von

S r der deutschen Gelehrtenwelt theoretisoh längst prak
a S n aber erstseit Binführung der r Jampson schen
d ca Präparate der Mohrenapotheke in Mainz anere De W Straußs Kkannt indem diese weil aus frischer Pflanze darge

e Aakreaane stellt sämtliche wirksamen Bestandtheile u n
verändert enthalten Diese Prüparate am Kranken

bette tausendfach erprobt sind bei Brust und Lungenkrankheiten selbst in vorge
zohrittenen Stadien von eminenter Wirkung Pillen heilen gründlich alle Vnt er
leibs und Verdauungs Krankheiten Pillen II und Wein sind unersetzlich bei
allen Nervenleid en und einzigesRaäikalmittel gegen spec Sohwä chezus tä n
d e jeder Art Pillen III u Spiritus Preis 1 Soh 6 Schb 15 R Mk 1 Flac 3R Mk
Belehrende Abhandlung Prof Dr Sampson s der die Cooa an Ort und Stelle sorgfältigst
studierte franeo grati d d Mohroen Apotheke Mainz und derenDepöts Apothebaen

Magdeburg Dr Krause Löwen Apoth Berlin B O Pflug Louisen
strasse 30 Dresden sämmtl Apoth Halle Dr Jäger Apoth

Wir empfangen täglich commiſſtons
weiſe Zuſendung von Kieler Stral
ſunder und Greifswalder Bück
lingen und Bratheringen und
offeriren dieſelben in Original Packung
zu Original Preiſen Aufträge nach
auswärts werden prompt ausgeführt

Ferd Rummel Co
Leipzigerſtr 21 261

Bücklinge Bücklinge

Ed Schulze
Leipzigerſtr 21

Billigſte Preiſe
Täglich friſche Sendungen

Bratheringe Aalbricken
Fette ächte Kieler Sprotten à e

5 Sgr bi d Schule

Auxilium orientis
präparirt aus noch nicht bekannten
Vegetabilien des Orients von auser
ordentlicher Heilkraft geprüft von den
ersten Autoritäten der Chemie und Me
dicin beseitigt die bis ins höchste Sta
dium der Unheilbarkeit getretene

R Ppilepsie Fallsncht M
D Tobsucht aG Brust u Magenkrämpfe

Vor Gebrauch meines Präparates bitte
ich um speciellen Krankheitsbericht
darauf schicke ich das Präparat nebst
genauer Gebrauchsanweisung und Kur
verhaltungsregeln unter Nachnahme
sofort

Ich warne ausdrücklich vor jenen
Leuten welche lediglich auf den Geld
beutel der armen Patienten speculiren

wp

Gelee Aal

Brieſwaagen
ſowie alle anderen Sorten Waagen für
Kaufleute und Apotheker hält in großer
Auswahl vorräthig

Otto Vnbekannt
Kleinſchmieden

Moetall Särge
ſtets vorräthig bei
W Meckoert in Halle a/S

gr Ulrichsſtraße 60
Telegraphiſche Beſtellungen effectuire

ſofort per Eilgut

Künſtliche Zähne
neueſter Methode werden billig und
ſchmerzlos eingeſetzt 157e

Dr J Sachſe Geiſtſtraße 8

Lager fertiger Grab iKreuze
Kissem und Monumente
in Marmor Sandſtein Eiſen c mit
correcter Jnſchrift in Farbe und Gold

Grabgitter 191dC Landmann jun
nene Promenade 10

Alte Filz Chlinder Stoffund Strohhüte macht in 24
Stunden ſo ſchön wie neu für
10 Ggr die HutmacherWerkſtatt
Zapfenſtraße 3 am Markt

W r hStrohhüte
Band und BIumen ſehr billig

K Dieskau
Ratbhausgaſſe Nr 19

Achtung
Ausgekämmtes Damenhaar kauft je

des Quantum

Ammaiße EBräter Hallgaſſe 6
Zahnſchmerzen jeder Art werden

ſofort unter Garantie durch den berühm
ten Jnd Extraect beſeitigt und ſollte
in keiner Familie fehlen Aecht in Fla
ſchen à 5 im alleinigen Depot für
Halle bi J Gruneberg
104d gr Ulrichsſtr 39

Die beſten und friſcheſten Helm ſchen
Malzbonbons von bekannter Güte
gegen Huſten empfiehlt 226e
W Schubert gr Steinſtraße

än

W eintraube
Dienstag den 11 Mai 1170e

Grosses Extra Ooncert
vom Halleschen Stadt Orchester
Anf 31 Uhr Entree 30 R Pf
W alle Stadt Musikdirector
Sing Academiegane den 11 Mai Abds 6 Uhr

Vebung im Saale der Volksschule
Belsazar von Händel Anmeldungen
neuer Mitglieder bei Heren Director
Voretzsch Wilhelmsstrasse 5

Der Vorstandindem sie als Specificium gegen obige
Leiden nichts als eine Lösung von
Bromkalium geben

NB Unbemittelte Kranke werden
berücksichtigt

SyIlIvius Boas
Erfinder des Auxilium orientis
Specialist f Nerven u Krampfleiden

prechstunde 10 Vrm 4 N
Berlin S 538dFriedrichsstrasse 22 I Etage

Die erſten
Neuen Heringe und Kartoffeln
trafen heute ein bei

W Assmann
Prischen Maitrank
à Flaſche 71 Sgr empfiehlt 349e
W Assmann gr Ulrichsftr 28
Catania Apfelſinen zucker

Perein für Erdkunde
Sitzung

Donnerstag den 13 Mai Abds 8 Uhr
im Hotel zum Kronprinzen

Tagesordnung 1 Vortrag ves
Herrn Prof Freiherrn v Fritſch
über Marokko Fortſetzung 2 Ver
ſchiedene Mittheilungen

Herzlichen Glückwunſch dem Schmied

994d Louis Cerf gr Märkerſtr 21 356e Rotee
Ludwig Selle zu ſeinem heutigen
Geburtstage M

e AIbhalte bei Abnahme von
beſtens empfohlen

m

J t 4
n d

2 m

U Pfd zu n ftoreiſen
alle Druck und Verlag von Otto Hendel

S

m a i III e

LKahle
welthe den auswärtigen Abonnenten mit nächſter Nr zugeht

gr Steinſtraße
Nr 12

Mit einer Beilage
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